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Herren Bezirksliga

TSV Dormettingen : SV Marschalkenzimmern 
Sonntag, 04.12.2022, 10:00 Uhr

Sieg für den TSV Dormettingen in der Herren Bezirksliga

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den SV Marschalkenzimmern hat der TSV Dormettingen am
Sonntag in weniger als 145 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga gesammelt. Beim SV
Marschalkenzimmern lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Vormittag aus: Mit 28:15 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Scherer / Hoch die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Anlaufschwierigkeiten mussten Erler / Vötsch zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Zwar brachten Osipov / Krauß Duffner / Weckenmann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Duffner / Weckenmann mit 3:1 durch. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Jochen Erler bei seiner 1:3-Niederlage von Nico Grözinger dann doch niedergerungen
worden. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Matthias Scherer bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Darius Faller ab Ballwechsel 1. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Oliver Duffner überzeugte im Einzel
gegen Maximilian Wagner, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Jens Hoch besiegelte mit einem 11:9, 5:
11, 11:7, 13:11 gegen Stefan Hentschel einen Punkt für sein Team. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim wenig
später folgenden 9:11, 11:8, 11:4, 11:2-Erfolg gegen Paul Krauß kam Marcel Weckenmann nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Trotz verlorenem ersten
Satz drehte danach Jens Vötsch das Match gegen Yury Osipov und gewann mit 11:13, 11:3, 11:9 12:
10. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von
Jochen Erler gegen Darius Faller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:6, 7:11, 11:6 nicht
verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Matthias Scherer und Nico Grözinger
beendet, das Matthias Scherer letztendlich gewann. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV Dormettingen die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Dormettingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:12 bei 3 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Marschalkenzimmern erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:13. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Dormettingen

Doppel: Scherer / Hoch 1:0, Erler / Vötsch 1:0, Duffner / Weckenmann 1:0 
Einzel: J. Erler 1:1, M. Scherer 1:1, O. Duffner 1:0, J. Hoch 1:0, M. Weckenmann 1:0, J. Vötsch 1:0 
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 SV Marschalkenzimmern
Doppel: Faller / Grözinger 0:1, Hentschel / Wagner 0:1, Osipov / Krauß 0:1 
Einzel: D. Faller 1:1, N. Grözinger 1:1, S. Hentschel 0:1, M. Wagner 0:1, Y. Osipov 0:1, P. Krauß 0:1


